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Caritas im Bistum Augsburg

Datum: 18.03.2025

Herzlich willkommen 

zum Workshop

„Organisierte Nachbarschaftshilfe“

Engagement fördern – Zukunft ermöglichen 

Studientag des Bischofs am 17.03.2025

(14.00 – 15.15 Uhr)
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Einstieg

Unsere Ziele für heute

 Einblick in ein laufendes Projekt aus dem 

Engagement-Kontext bekommen:

„Wir füreinander – die Nachbarschaftshilfe“

 Austausch über die Haltungen                                      

zu Engagement &  Freiwilligenarbeit –

und wie diese in unsere Arbeit einfließen

 Empfehlungen aus unserer Gruppe

für das Podiumsgespräch festhalten
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Einstieg

Workshop-Fahrplan (75 min.)

> Einstieg und Vorstellungsrunde (15 min.)

> Organisierte Nachbarschaftshilfe – Ein Beitrag von 
Ehrenamtlichen für Lebensqualität im Sozialraum

„Wir füreinander – Die Nachbarschaftshilfe“ (30 min.)

> „Unsere Haltungen & Ehrenamts-Praxis“  (30 min.)

 Austausch in 1 - 4 Kleingruppen 

 Formulierung unserer Empfehlungen

> Abschlussrunde 
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Vorstellungsrunde

 Bitte suchen Sie ein Bild aus, das aktuell ein gutes „Sinnbild“ 
zum Thema Engagement & Ehrenamt in Ihrer Organisation 
darstellt.

 Bitte stellen Sie sich mit Ihrer Karte in der Runde vor.

Vorstellungsrunde
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„Wir füreinander – Die Nachbarschaftshilfe“ 

Ein Beitrag von Ehrenamtlichen 

für Lebensqualität im Sozialraum

Johanna Knöferl
Fachdienst Caritas der Gemeinde,

Nachbarschaftshilfe und Engagementförderung

(Caritasverband Neuburg-Schrobenhausen e. V.)
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Caritas –
Auftrag Sozialraumorientierung

… Auftrag in der Mitgestaltung der Gesellschaftspolitik, insbesondere durch die 
Übernahme von Mitverantwortung für die Entwicklung bedarfsgerechter Strukturen.

Der Fachdienst Caritas der Gemeinde ist ein wesentliches Bindeglied zwischen 
gemeindlicher und verbandlicher Caritas und anderen Akteuren im lokalen 
Lebensraum. Er legt sein besonderes Augenmerk auf die Verbesserung der 
Lebensqualität im jeweiligen Sozialraum und fördert den Auf- und Ausbau sozialer 
Netzwerke. 
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(Prof. Dr. Wolfgang Hinte, 

Gründervater der SRO)

„Kernsatz in der Sozialraumorientierung ist: 

Wir wollen nicht Menschen verändern, sondern 
Verhältnisse gestalten (…).“

Caritas –
Auftrag Sozialraumorientierung
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5 Handlungsleitende Prinzipien

Caritas –
Auftrag Sozialraumorientierung
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Wir füreinander – Die 
Nachbarschaftshilfe

Projektträger: Caritasverband Neuburg-Schrobenhausen e. V.

Kooperationspartner: 10 Kommunen

Finanzierung: Bayr. Staatsministerium für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten und  Europ. 
Landwirtschaftsfonds für die Entwicklung des ländlichen Raumes (ELER); 

Bayr. Staatsministeriums für Familie, Arbeit und Soziales  nach der Förderrichtlinie 
Selbstbestimmt Leben im Alter SeLA, Kommunen, Caritasverband

Auszeichnungen: Bürgerpreis 2020 (2. Platz), Sozialpreis 2020

Netzwerk: 15 Jahre aktiv, ca. 300 Engagierte, über 50.000 Stunden dokumentiertes Engagement 

Infos: www.wirfuereinander.de
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Wir füreinander –
Die Nachbarschaftshilfe

Im Landkreis
vernetzt

Von Aresing bis 
Rennertshofen

Königsmoos bis Karlskron

In der Gemeinde vor Ort
Steigerung der Lebensqualität

Bereicherung für das Zusammenleben

Ehrenamtlich – unentgeltlich  
Schenken, Geben und Nehmen

Alle Generationen 
Zusammen füreinander

Bürger für Bürger 
Gelebte Solidarität

Jeder Beitrag ist wertvoll

Unkomplizierte und 
kompetente Hilfe

„Was ein guter Nachbar auch für Sie 

tun würde“
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Wir füreinander –
Die Nachbarschaftshilfe
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Wir füreinander –
Die Nachbarschaftshilfe
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Freiwilligenmanagement

Freiwillige gewinnen, begleiten, anerkennen, fördern und verabschieden
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Freiwilligenmanagement
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Wir füreinander –
Die Nachbarschaftshilfe

Netzwerkarbeit

Anerkennungskultur

Budget

Öffentlichkeitsarbeit
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Freiwilligenmanagement

Hauptamt stärkt Ehrenamt
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„Unsere Haltungen & Ehrenamts-Praxis“

 Austausch in 1 - 4 Kleingruppen 

 Formulierung unserer Empfehlungen
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1 „DAS HAUS RICHTEN“ –
VORAUSSETZUNG FÜR ENGAGEMENT
Dies bedeutet, einen ehrlichen Innenblick zu wagen:
 Welche Haltung hat unser Leitungsteam aktuell 

zum Thema „Engagement & Ehrenamt“? 
 Welche Voraussetzungen sollten wir als 

Organisation vor Ort zusätzlich schaffen, damit 
sich Ehrenamt künftig gut entwickeln kann?

2 FREIWILLIGENMANAGEMENT
„Gewinnen – Begleiten – Anerkennen –
Fördern –Verabschieden“
 Wie arbeiten wir mit diesen Haltungen in 

unserer Engagement-Praxis vor Ort?
 Was gelingt uns in der praktischen 

Umsetzung? Wo haben wir „Luft nach oben“?

3 MITLEITEN – EHRENAMT ALS CHANCE
Manche ehrenamtliche Tätige sind bereit, sich verstärkt 
einzubringen und möchten eine leitende Rolle einnehmen.
 Was sind aus unserer Sicht bzw. aus Sicht der 

Ehrenamtlichen aktuelle/ künftige Aufträge oder (neue) 
Handlungsfelder für ein solches „leitendes Ehrenamt“?

 Wie schaffen wir innerhalb unserer Organisation Raum 
für Partizipation oder leitendes Handeln durch 
Ehrenamt? 

4 BLICK IN DIE ZUKUNFT – EHRENAMT 
DER ZUKUNFT
Das Ehrenamtskonzept in der Diözese Augsburg hat 
in der Umsetzung Erfolg, weil folgendes beachtet 
wird…

Bitte Ergebnisse auf den Flipcharts stichpunktartig mitschreiben!
 Danach Auswahl unserer 4 Empfehlungen für das Plenum 

(je Kleingruppen-Thema eine Empfehlung)

4 Kleingruppen (ca. 30 min.)



© Caritasverband für die Diözese Augsburg e.V. 19

Gruppe 1 „DAS HAUS RICHTEN“ –
VORAUSSETZUNG FÜR ENGAGEMENT
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Gruppe 2 FREIWILLIGENMANAGEMENT
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Gallery-Walk + „Bepunkten“

 Auswahl von 3 – 4 Karten aus 
der Gruppe für das Plenum
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Abschlussrunde 

Was nehme ich aus dem Workshop für mich und/oder 

die Engagementpraxis in unserer Organisation mit?
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Bitte das Handout nur zu internen Zwecken verwenden, danke!

Sie haben Fragen oder Anliegen?

Nehmen Sie gerne Kontakt auf:

Daniel Pain

Stabsstelle Gemeindecaritas und Engagementförderung

Caritasverband für die Diözese Augsburg e. V.

Hausanschrift: Auf dem Kreuz 41, 86152 Augsburg
Postanschrift: Postfach 10 14 20, 86004 Augsburg

Tel.: 0821 3156-319 – Fax: 0821 3156-278

E-Mail: d.pain@caritas-augsburg.de

mailto:d.pain@caritas-augsburg.de

